
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler der 5.-10. Klassen! 
 
Seit Dienstag, den 05.05.2020, ist klar, wie der Aufwuchs des Unterrichtes in der Schule 
weitergehen wird. Seitdem passen wir unsere bisherigen Planungen an. Ab dem 11.05.2020 wird 
der Unterricht auf die 9. Klassen erweitert. Diese werden wie die 10. Klassen geteilt, jedoch werden 
sie alternierend wochenweise unterrichtet. D.h. eine Gruppe ist zum Unterricht in der Schule, die 
andere bereitet sich zuhause darauf vor. In der nächsten Woche dann umgekehrt. Da die Belegung 
der Schule wieder dichter wird, ist es sehr wichtig, dass die Schüler sehr diszipliniert die Abstands- 
und Hygieneregeln einhalten!  
Aus diesem Grund weise ich nochmals auf diese hin: 
 

 Regelmäßiges Händewaschen (mit Seife mind. 20-30 Sekunden) 
 Abstandhalten (mindestens 1,5 Meter) 
 Einhalten der Husten- und Niesetikette (Husten oder Niesen in die Armbeuge oder in ein 

Taschentuch) 
 Kein Körperkontakt 
 Vermeiden des Berührens von Augen, Nase und Mund 
 Eintreffen und Verlassen des Schulgebäudes unter Wahrung des Abstandsgebots 
 Bei (coronaspezifischen) Krankheitsanzeichen (z.B. Fieber, trockener Husten, 

Atemproblemen, Verlust Geschmacks-/Geruchssinn, Hals-, Gliederschmerzen, 
Übelkeit/Erbrechen, Durchfall) unbedingt zu Hause bleiben 
 

Zusätzlich werden die Hände beim Betreten und beim Verlassen der Schule desinfiziert.  
Eine bewusste Missachtung kann zum Schutz der Mitschüler nicht hingenommen werden. 
Ab dem 18.05.2020 werden wir in gleicher Weise wie bei den 9. Klassen die 5. und 6. Klassen 
unterrichten. 
 
Der Unterrichtsbetrieb wird sicher auch für die 9. Klassen (wie auch für die 5. und 6. Klassen) 
natürlich auch nicht wie gewohnt ablaufen.   

 Festgelegte frontale Sitzordnung für die nächsten 2 Wochen (die Tische der 
Schulkameraden werden nicht angefasst) 

 Keine Partner- oder Gruppenarbeit 
 Regelmäßige Durchlüftung der Räume 
 Aktuell kein Pausenverkauf und kein Mensabetrieb 
 Keine gemeinsame Nutzung von Unterrichtsmaterialien (Stifte, Lineale, Taschenrechner, 

Schulbücher etc.) 
 Toilettengänge immer einzeln (Hygienemaßnahmen beachten) 

 
Zeitraum 10. Klasse 9. Klasse 6. Klasse 5. Klasse 
11.05 – 15.05 alle Halbklasse (ABC 

beginnend) 9e_F 
Unterricht 
ZUHAUSE 

Unterricht 
ZUHAUSE 

18.05 – 22.05 alle Halbklasse (XYZ 
endend) 9e_EG 

Halbklasse (ABC 
beginnend) 

Halbklasse (ABC 
beginnend) 5a 

25.05 – 29.05 alle Unterricht 
ZUHAUSE 

Halbklasse (XYZ 
endend) 

Halbklasse (XYZ 
endend) ohne 5a 

 
 Für die Pausen gilt: Die verschiedenen Klassengruppen dürfen sich nicht mischen. Das gilt 

auch für die Gruppen innerhalb einer Klasse. Die Pausen an den ersten Tagen werden 
ausschließlich im Klassenzimmer verbracht. Da es keinen Pausenverkauf geben wird, 
bitten wir die Schüler, sich für die Pausen Essen und Trinken einzupacken. Die zweite 
Pause wird etwas verkürzt, so dass der Unterricht um 13.00 Uhr endet. 



 
Der neue Raumplan für die Klassen 5, 6, 9 und 10 

 

Klasse  10a 10b 10c 10d  10e  

Räume  415 und 416  406 und 424 304 und 305 314 und 315 204 und 205 

Klasse  9a 9b 9c 9d  9e  

Räume  413 422 119 120 124 

Klasse  6a 6b 6c 6d  6e  

Räume  214 301 302 317 316 

Klasse  5a 5b 5c 5d   

Räume  216 206 320 202  

 
 
Ab dem 11.05.2020 werden die Schüler je Woche 18 Stunden (10. Klassen 20 Wochenstunden!) in 
den Hauptfächern haben, sowie in den Nebenfächern, in denen sie sich noch verbessern können. 
Deshalb werden nur noch wenige Nebenfächer eingeplant. Ziel ist es, in der verbleibenden Zeit 
valide Noten für das Jahreszeugnis zu bilden. Realistisch werden nur noch einige Noten gebildet 
werden, da wir den Schülern natürlich ein „Ankommen“ in der Schule ohne Leistungserhebung 
ermöglichen wollen. Schulaufgaben können damit nicht mehr geschrieben werden und der 
Schwerpunkt der Leistungserhebung wird im Mündlichen liegen, was unseren Schülern jedoch 
meistens zugute kommt.  
Alle Leistungserhebungen haben das Ziel, dass sich die Kinder verbessern können, nicht um 
sich zu verschlechtern!! In den ersten Stunden werden wir uns der Sorge und Nöte der 
Schüler annehmen, um dann wieder sanft mit dem Unterricht zu beginnen.  
Aufgrund der 18 Stunden Unterricht der Klassen 5-9 werden diese einen freien Tag in der Woche 
haben. Dieser ist wieder als Unterricht zuhause geplant. Jede Klasse hat diesen Tag an einem 
anderen Wochentag, um weniger Klassen im Gebäude zu haben. Auch beginnen wir den Unterricht 
zeitlich versetzt, damit zu Unterrichtbeginn und -ende die Treppenhäuser weiter nicht überlastet 
sind. Näheres sehen Sie in den Stundenplänen. Die Teilung der Klassen erfolgt alphabetisch. Wir 
beginnen immer mit der Gruppe im vorderen ABC. Ausnahmen sind die Klassen 9e und 5a. Die 5a 
wird nicht geteilt und ist in der Woche vor den Pfingstferien wieder im Unterricht zuhause. Die 
Klasse 9e wird nach Wahlpflichtfächergruppe geteilt und es beginnt der Französischteil.  
Weiterhin gilt: Sollten sie Anspruch auf einen Notgruppenplatz haben, stellen Sie bitte den 
entsprechenden Antrag. Dies gilt insbesondere für die Zeiten, in denen Ihr Kind keinen 
Unterricht in der Schule hat. 
 
Die Klassen 9a, 9b und 9e betritt das Schulgelände über die Feuerwehrzufahrt (Schiebetor!) 
beim Jugendzentrum. 
Die Klassen 9c und 9d betritt das Schulgelände über die Zufahrt zum Lehrerparkplatz 
Richtung Musiksaal. 
Alle Klassen nutzen das jeweils zugeordnete Treppenhaus.  
Alle Schüler müssen rechtzeitig kommen um einen Stau an der Schule zu verhindern.  
 
 
Für die Details der Unterrichtung der 5. und 6. Klassen wird im Laufe der nächsten Woche ein 
weiterer Elternbrief durch die Klassenleiter versendet.  
 
 
 



 
 
Bisher noch nicht mit Präsenzunterricht bedacht wurden unsere Klassen 7 und 8. Wir gehen aber 
fest davon aus, dass am Montag nach den Pfingstferien auch diese beiden Jahrgangsstufen geteilt 
und alternierend wieder in der Schule unterrichtet werden. Bis dahin werden wir uns bei diesen 
Schülern weiterhin auf das „Lernen zuhause“ einstellen müssen. Die wichtigsten Eckpunkte hierbei 
waren/sind: 
 

1. Weniger Arbeitsblätter verwenden, da häufig die Druckmöglichkeiten nicht oder nur 
eingeschränkt vorhanden sind. 

2. Für einen Klasse die Kommunikationswege vereinheitlichen. 
3. Die Bindung der Schüler zu den Lehrern bzw. zur Schule durch Telefonate etc. wieder her- 

stellen.   
4. Lehrer in einigen Fächern austauschen, da diese in den 10. Klassen nun die doppelte 

Unterrichtsverpflichtung erfüllen müssen. 
 
Da wir uns aktuell sehr auf den neustartenden Präsenzunterricht konzentrieren, wird die 
telefonische Betreuung der Klassen 5, 6 und 9 bis Pfingsten zurückgefahren werden. Die Betreuung 
wird in den Klassen 7 und 8 jedoch weiter durchgeführt. Da wir aber zusätzlich zum Unterricht 
unserer Schüler in der Phase bis zu den Ferien auch noch Prüfungen für die Abschlussprüfung von 
ca. 50 Absolventen abnehmen werden, wie auch die Anmeldungen und den Probeunterricht, kann es 
vorkommen, dass Kolleginnen oder Kollegen sich am Telefon gegenseitig entlasten müssen. 
 
Zum Tema Schulfahrten im nächsten Jahr sind wir noch nicht weiter und hoffen, dass es bald eine 
Klärung hinsichtlich von Stornierungskosten geben wird. 
 
Wie im letzten Brief sehen wir weiter optimistisch in die Zukunft und glauben, dass wir über dem 
Berg sind. Eine „Zweite Welle“ würde jedoch alle Planungen über den Haufen werfen. Aktuell 
planen wir nur bis Pfingsten.   
 

 
Weiterhin vielen Dank für Ihr Engagement. 
 
Gez. Thomas Weiland RSK 
 

 


